


Verlag:	 BILDNER Verlag GmbH 

Bahnhofstraße 8

94032 Passau

http://www.bildner-verlag.de

info@bildner-verlag.de

Tel.: + 49 851-6700

Fax: +49 851-6624

ISBN: 978-3-8328-5375-4

Covergestaltung: Christian Dadlhuber

Produktmanagement  
und Konzeption: Lothar Schlömer

Layout und Gestaltung: Astrid Stähr 

Autoren: Kyra Sänger, Christian Sänger 

Herausgeber: Christian Bildner

© 2018 BILDNER Verlag GmbH Passau

http://www.bildner-verlag.de
mailto:info%40bildner-verlag.de?subject=


Wichtige Hinweise

Die Informationen in diesen Unterlagen werden ohne Rücksicht auf einen eventuellen Patent-
schutz veröffentlicht. Warennamen werden ohne Gewährleistung der freien Verwendbarkeit 
benutzt. Bei der Zusammenstellung von Texten und Abbildungen wurde mit größter Sorgfalt 
vorgegangen. Trotzdem können Fehler nicht vollständig ausgeschlossen werden. Verlag,  
Herausgeber und Autoren können für fehlerhafte Angaben und deren Folgen weder eine  
juristische Verantwortung noch irgendeine Haftung übernehmen. Für Verbesserungsvorschläge 
und Hinweise auf Fehler sind Verlag und Herausgeber dankbar.

Fast alle Hard- und Softwarebezeichnungen und Markennamen der jeweiligen Firmen, die in 
diesem Buch erwähnt werden, können auch ohne besondere Kennzeichnung warenzeichen-, 
marken- oder patentrechtlichem Schutz unterliegen.

Das Werk einschließlich aller Teile ist urheberrechtlich geschützt. Es gelten die Lizenzbestim-
mungen der BILDNER-Verlag GmbH Passau.



Inhaltsverzeichnis4

Inhaltsverzeichnis

1. Die PowerShot G1 X Mark III
im Überblick ............................................................. 9
1.1	 Gestatten, Mark III, G1 X Mark III .....................	 10

1.2	 Die Kamera in der Übersicht ............................	 12

1.3	 Die G1 X Mark III startklar machen .................	 20

1.4	 Bedienungsoptionen .........................................	 25

1.5	 Alles über Objektiv, Zoom & Co. .....................	 31

2. Bilder & Movies aufnehmen/
wiedergeben ............................................................ 39
2.1	 Bildqualitäten für Foto & Film .........................	 40

2.2	 Aufnahmen mit Smart Auto starten ..............	 49

2.3	 Filmtagebücher aufzeichnen ...........................	 52

2.4	 Fotoprogramme für spezielle Szenen ...........	 54

2.5	 Spezialeffekte anwenden .................................	 72

2.6	 Automatisch zum guten Video ........................	 76

2.7	 Kurze Clips filmen ...............................................	 80

2.8	 Wiedergeben, Schützen und Löschen ...........	 81

3. Fotografieren und Filmen
wie die Profis ............................................................ 93
3.1	 Mit der Programmautomatik 

spontan sein P .....................................................	 94

3.2	 Die Zeitvorwahl für Actionfotos Tv ................	 96

3.3	 Flexible Bildgestaltung mit der 
Blendenvorwahl Av ............................................	 99

3.4	 Fotos & Movies manuell belichten .................	 105

3.5	 Die Zeit beschleunigen: 
Zeitraffer-Movies .................................................	 113



Inhaltsverzeichnis 5

3.6	 Eigene Kamerasettings 
speichern (C1/C2) ................................................	 115

4. Belichtung und Kontraste
managen ....................................................................... 	 119
4.1	 Lichtempfindlichkeit und Bildrauschen .......	 120

4.2	 Was der Bildstabilisator leistet ........................	 127

4.3	 Histogramm für den Belichtungs-Check  .....	 129

4.4	 Die Bildhelligkeit optimieren ..........................	 133

4.5	 Die drei Messmethoden der Belichtung .......	 135

4.6	 Kontraste im Griff ................................................	 141

4.7	 HDR-Bilder: automatisch oder manuell ........	 146

4.8	 Individuelle Panoramen erstellen ..................	 149

5. Fokussieren leicht gemacht .................... 	 155
5.1	 Automatisch fokussieren ..................................	 156

5.2	 Statische Motive im Fokus ................................	 159

5.3	 Festlegen, was fokussiert wird ........................	 161

5.4	 Actionmotive scharf stellen .............................	 169

5.5	 Reihenaufnahmen in der Praxis ......................	 171

5.6	 Scharfstellen per Touchscreen ........................	 174

5.7	 Manueller Fokus ..................................................	 177

5.8	 Mehr Sicherheit durch die Fokusreihe ..........	 180

5.9	 Nahaufnahmen realisieren ...............................	 182

5.10	 Selbstporträts aufnehmen ...............................	 184

6.	 Farbe und Weißabgleich ............................. 	 187
6.1	 Lichtstimmung und Weißabgleich .................	 188

6.2	 Weißabgleichvorgaben einsetzen ..................	 190

6.3	 Mit  manuellen Einstellungen zu 
perfekten Farben ................................................	 194

6.4	 Mit Bildstilen kreativ umgehen .......................	 196



Inhaltsverzeichnis6

7. Den Blitz kreativ nutzen ............................. 	 201
7.1	 Das interne Blitzgerät ........................................	 202

7.2	 Mehr Licht dank externer Blitzgeräte ...........	 204

7.3	 Die Blitzwirkung beeinflussen ........................	 208

7.4	 Erweiterte Blitzmethoden ................................	 214

7.5	 Entfesseltes Blitzen .............................................	 219

8. Bildbearbeitung, WLAN und
Weitergabe ................................................................. 	 225
8.1	 Bildbearbeitung in der Kamera ......................	 226

8.2	 Die mitgelieferte Software ...............................	 231

8.3	 Bildübertragung auf den Computer ..............	 231

8.4	 Geeignete RAW-Konverter ...............................	 235

8.5	 WLAN- und Bluetooth-Funktionen ................	 240

9. My Menu und weitere
Menüeinstellungen .......................................... 	 257
9.1	 Das My Menu einrichten ...................................	 258

9.2	 Das Schnellmenü anpassen .............................	 259

9.3	 Steuerelemente neu belegen ..........................	 260

9.4	 Weitere Menüeinstellungen ............................	 262

10.	 Sinnvolles Zubehör ........................................... 	 271
10.1	 Pflege des Objektivs ...........................................	 272

10.2	 Empfehlenswerte Stative ..................................	 272

10.3	 Fernauslöser .........................................................	 277

10.4	 Streulichtblende, Filter & Vorsatzlinsen  ......	 279

10.5	 Abtauchen mit dem  
Unterwassergehäuse .........................................	 286

10.6	 Schick eingehüllt .................................................	 287

Stichwortverzeichnis .................................................. 	 288





2222

1

den Netzadapter  

 

 Solange der Kameraakku noch nicht 
vollständig aufgeladen ist, leuchtet die 
Kontrollleuchte 1 orange.



2323

Geeignete Speicherkarten 

für die G1 X Mark III

 
ecure 

 
H

 e tended 

Vorbereiten der Speicherkarte

  

 Class 10-Karten 
 erfüllen die Minimal-
anforderung der G1 X 
Mark III (SanDisk Ultra 
UHS-I, Bild: SanDisk).

 Schnelle und güns-
tige UHS-I-Karte mit 
einer Schreibgeschwin-
digkeit bis zu 60 MB/
Sek. (Transcend 32GB 
Premium 500S SDHC, 
Bild: Transcend).

 Die Speicherkarte  wird in den Schlitz 
neben dem Akku gesteckt bis sie mit einem 
Klick einrastet, wobei die Kontakte vom 
Akku wegzeigen müssen. Möchten Sie die 
Karte wieder entnehmen, drücken Sie auf 
sie bis es erneut klickt. Die Karte kommt 
Ihnen etwas entgegen und kann entnom-
men werden.
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Szenespezifi sche Reihenaufnahmen

Bei bestimmten Szenen aktiviert die G1 X Mark III automatisch die folgenden Reihenaufnahmetypen.  Lächeln : 

Wird ein Lächeln erkannt, analysiert die G1 X Mark III aus der aufgenommen Bilderserie kameraintern das Motiv mit 

dem besten Gesichtsausdruck. Schlafen : Erkennt die Automatik ein schlafendes Gesicht, werden mehrere Reihen-

bilder kameraintern fusioniert, um Verwacklung und Bildrauschen zu minimieren, denn der Blitz und das AF-Hilfslicht 

werden in dem Fall deaktiviert – genauso wie das Auslösegeräusch. Kinder : Wird eine Szene mit Kindern in Bewe-

gung detektiert, nimmt die G1 X Mark III bei jedem Auslösen drei Bilder auf.

2.3 Filmtagebücher aufzeichnen
Filmtagebuch  (Hybrid Auto

   

 Mit Hybrid Auto werden die Erlebnisse des Tages als Filmtagebuch wiedergegeben.

 Den Filmtage-
buch-Modus einschalten.
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Filmtagebuchtyp 
Keine Standb. 

Filmtagebücher von störenden Szenen befreien

Nächster Clip 

Clip löschen 
OK

Filmtagebücher 
schnell fi nden

Um die Filmtagebücher auf der Speicher-

karte schnell zu fi nden, drücken Sie die 

Wiedergabetaste  und anschließend die 

MENU-Taste. Wählen Sie im Wiedergabeme-

nü 2  die Vorgabe Filmt.b. aufl ./wied.g.  

aus. Tippen Sie den gewünschten Film an, 

um die Wiedergabe zu starten.

 Keine Standbilder zusätzlich zum 
Videoclip aufnehmen.

 Löschen einzelner Clips aus dem 
 Filmtagebuch.
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Diaschau-Schnellstart

Diaschauen können per Touchaktion auch direkt gestartet wer-

den, indem Sie den Finger in der Monitormitte ansetzen und 

dann nach unten und weiter nach rechts streichen  . Beendet 

wird die Präsentation mit einem Fingertipp auf den Monitor.

/  Story Highlights

nannten   

Story High-
lights 

Ereignis
Datum

Menschen
Custom 

Vorschau  Auswählen der Bilder und Movies durch 
Antippen.

 Kriterium wählen, hier Bildauswahl.

 Story Highlight wählen, hier Custom.
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Funktion auswählen
Album als Movie speichern

Musikeinstell.

OK
Farb effekt ändern

/  Anzeigen von Bildern am TV

   

 

 HDMI-Kabel mit Standard-Stecker Typ A 
und Mikro-Stecker Typ D.

  1

HDMI

 Album-Einstellungen wählen und das 
Album als Film speichern.

Videosystem

Sollten sich Movies aus der G1 X Mark III am 

Fernseher wider Erwarten nicht korrekt ab-

spielen lassen, schauen Sie im Einstellungs-

menü 1    bei  Videosystem  nach, ob dort 

die zu Ihrer Videoqualität passende Einstel-

lung PAL oder NTSC aktiviert wurde. Mehr 

zu den Movie-Aufnahmeformaten erfahren 

Sie ab Seite 45.

1

 HDMI-Anschlussbuchse der G1 X Mark III.
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/  Bilder und Movies schützen

 

 und 

 zur 
Schützen

Wählen
Bereich wählen Alle Bilder schützen

Nicht alle Bilder schützen

/  Löschfunktionen

 

taste 

 Löschen

Formatieren hebt Bilderschutz auf

Um die Speicherkarte noch schneller von allen Bildern zu befrei-

en, wählen Sie am besten die Funktion Formatieren  im Einstel-

lungsmenü 1 . Aber Achtung, auch geschützte Bilder  wer-

den bei diesem Vorgang entfernt.

 Ausgewähltes Bild über das Schnellmenü 
schützen.

 Entfernen eines ausgewählten Bildes mit 
der Löschtaste.
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Löschen
Bereich wählen und suchen 

Löschen

Auswahl aller Bilder
OK

15 mm | f/4 | 1/250 Sek. | ISO 100
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/   Bildrauschen gering halten

  

     

 

43 mm | f/5,6 | 1/320 Sek. | ISO 1600 | +1⁄3 EV

 Die Abendsonne schien von hinten auf 
die Sonnenblume, sodass die Vorderseite 
bereits recht dunkel war und im Wind 
auch noch schwankte. Dank der fl exiblen 
Lichtempfi ndlichkeit konnten wir dennoch 
ein scharfes Bild der Hummel in der Blüte 
aufnehmen.
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15 mm | f/8 | 1/60 Sek. | ISO 1600 | 

Stativ

 Unser Testmotiv für die ISO- 
Vergleichsreihe, der Friedrich-
stadtpalast in Berlin. Die 
Bildstelle für den ISO-Vergleich 
ist markiert.

 JPEG-Aufnahme mit High ISO Rauschreduzierung der Stufe Hoch (ISO 100, 800, 1600, 3200, 6400, 12800  
und 25600).

Alle Bilder: 45 mm | f/5,6 | Stativ

 JPEG-Aufnahme mit High ISO Rauschreduzierung der Stufe Standard (ISO 100, 800, 1600, 3200, 6400, 12800 
und 25600).

 JPEG-Aufnahme mit High ISO Rauschreduzierung der Stufe Gering (ISO 100, 800, 1600, 3200, 6400, 12800  
und 25600).

 RAW-Aufnahme mit ausgeschalteter High ISO Rauschreduzierung (ISO 100, 800, 1600, 3200, 6400, 12800  
und 25600). 
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High ISO Rauschunterdrückung der 
Standard

High ISO Rauschreduzierung   

Stan-
dard

Stark

  

 Die drei Stärken der High ISO Rausch-
reduzierung.
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Wie sich die ISO-Einstellung auf das Bild auswirkt

Auf Basis unserer Tests und Recherchen gehen wir davon aus, dass die G1 X Mark III einen sogenannten ISO-invari-

anten Sensor besitzt. Bei solchen Sensoren werden die Bilddaten folgendermaßen erhoben: Die Photonen des ein-

treff enden Lichts werden von den Sensordioden (Sensorpixel) erfasst. Die gemessene Photonenzahl wird dann in ein 

elektrisches Signal umgewandelt. Je heller das Licht, desto mehr Photonen werden gemessen und desto stärker ist 

die Gesamtvoltzahl eines Sensorpixels. 

Das elektrische Signal wird anschließend in ein digitales Signal umgewandelt. Bis dahin spielt die ISO-Einstellung 

noch überhaupt keine Rolle. Sprich, egal, welche Belichtung (Belichtungszeit, Blende) Sie gewählt haben, der Sensor 

liefert prinzipiell bis zu diesem Schritt immer das gleiche Rauschverhalten – und das ist aufgrund dieser Signalverar-

beitungskette sehr gering. Im Fachjargon wird die auch mit dem Begriff  ISO-Invarianz  beschrieben. Die ISO-Einstel-

lung erfolgt erst nach der Digitalumwandlung und bedeutet nichts anderes als eine Aufhellung des Bildes um eine 

gewisse Stufe. Höhere ISO-Werte (stärkere Aufhellung) sind immer dann notwendig, wenn die Belichtungszeit-Blen-

de-Einstellung ansonsten ein zu dunkles Bild liefern würde. 

Am Ende dieser vierstufi gen Kette erhalten Sie ein RAW- oder JPEG-Bild, oder auch ein Filmbild. Bei JPEG und Filmda-

teien ist die ISO-bedingte Aufhellung fest im Bild verankert. Bei RAW wird nur die Information gespeichert, welcher 

ISO-Wert zum Zeitpunkt der Aufnahme eingestellt war. Diese Information wird vom RAW-Konverter ausgelesen, so-

dass Sie das Bild im Konverter auch so hell sehen, wie es das JPEG-Vorschaubild, das in jeder RAW-Datei eingebettet 

ist, auch anzeigt. 

Wichtig zu wissen ist, dass mit steigendem ISO-Wert nicht mehr Störpixel auftreten, sondern die vorhandenen durch 

die Aufhellung nur deutlicher zutage treten. Was sich aber nicht vermeiden lässt ist, dass der Dynamik- oder Kontrast-

umfang mit steigenden ISO-Werten sinkt. Die Bandbreite an darstellbaren Farb- und Helligkeitsstufen nimmt mit zu-

nehmender ISO-Stärke ab. Auch aus diesen Gründen ist es von Vorteil, die Belichtung (Belichtungszeit, Blende) so zu 

wählen, dass das Bild mit niedrigen ISO-Werten ausreichend hell aufgenommen werden kann. Nur so holen Sie die 

bestmögliche Performance aus dem Sensor heraus.

/   Flexibilität dank ISO-Auto

der   ISO-Automatik
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5.1 Automatisch fokussieren
 

 

Autofo-
kus  

 

AF-Rahmen  

der Stummschaltung Laut-
stärke Lautst.Auslöser

  

Auslösepriorität

Die G1 X Mark III löst immer aus, auch wenn der AF-Rahmen gelb 

leuchtet, denn sie steht auf Auslösepriorität . Dies lässt sich lei-

der auch nicht ändern. Achten Sie also stets gut auf die Farbe des 

AF-Rahmens, um nicht versehentlich unscharfe Bilder zu produ-

zieren.

/  AF-Hilfslicht in dunkler Umgebung

 Fokuswarnung, hier durch einen zu 
dichten Aufnahmeabstand. Die G1 X 
Mark III würde aber trotzdem auslösen und 
es entstünde ein unscharfes Bild.

 Die erfolgreiche Scharfstellung ist an 
dem grünen AF-Rahmen zu erkennen. 
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1

AF-Hilfslicht Aussendung  

 Das AF-Hilfslicht in Aktion.
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6.3 Mit  manuellen Einstellungen 

zu perfekten Farben
  

  Graukarte 

/  Den Manuellen Weißabgleich 

durchführen

 

45 mm | f/5,6 | 1/80 Sek. | ISO 640

 Zu kühle Farbgebung mit dem auto-
matischen Weißabgleich.

45 mm | f/5,6 | 1/80 Sek. | ISO 640

 Natürlichere Farben dank Manuellem 
Weißabgleich.

 Graukarte des ColorChecker Passport für 
den Manuellen Weißabgleich.
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Navigieren Sie  und 
Custom WB 

OK mit der Q/

/Weiß-
abgleich Manuell 

Sie in der gleichermaßen beleuchteten Umgebung 

Graukartenbilder auf Vorrat

Wenn Sie des Öfteren am gleichen Ort unter defi nierten Lichtverhältnissen fotografi eren oder fi lmen, etwa Sportler in 

der Halle oder Verkaufsgegenstände im Studio mit immer dem gleichen Lichtaufbau, könnten Sie Bilder von unter die-

sen Bedingungen abfotografi erten Graukarten auf der Speicherkarte ablegen und mit sich führen. Im wiederkehren-

den Aufnahmeszenario ließe sich der Manuelle Weißabgleich dann schnell anhand des passenden Graukartenbildes 

auf die Situation einstellen. Leider bietet die G1 X Mark III nicht mehrere Speicherplätze für manuelle Weißabgleich-

werte an, aber so könnte man sich doch etwas Zeit sparen.

 Das Bild der abfotografi erten Color-
Checker-Graukarte mit dem Baumstamm 
im Hintergrund.

 Auswahl des Referenzbildes für den 
Manuellen Weißabgleich.
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6.4 Mit Bildstilen kreativ umgehen

Bildstilen  

Auto 

Standard 

Porträt  

Festgelegte Bildstile

In einigen Programmen kann der Bildstil 

nicht verändert werden. Folgende Modi 

nutzen nur den Bildstil Auto : Smart 

Auto , Filmtagebuch , Porträt , 

Panorama  und Schwenken . 

Der Bildstil Standard  wird von die-

sen Programmen unveränderlich ange-

wendet: Selbstporträt , Glatte Haut , 

Sterne , Nachtaufnahmen o. Stativ , 

Körnigkeit S/W , Weichzeichner , Fis-

heye , Ölgemälde , Aquarell , Mi-

niatureff ekte , Spielzeugkamera , 

High Dynamic Range , Unterwasser  

und Feuerwerk .

 Standard.

 Porträt.

 Auto.
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Landschaft 

Feindetail  

Neutral  

Natürlich  

Monochrom  

 Landschaft.

 Feindetail.

 Neutral.

 Monochrom.

 Natürlich.
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Helligkeit 

Weißabgleich 
dem Bildstil 

Automatischen Belichtungsoptimierung  
High 

ISO Rauschreduzierung  
Standard

Hoch
Bildqualität  

che Speichern 

22 mm | f/4 | 1/1600 Sek. | ISO 800 | +2⁄3 EV

 Konvertierte RAW-Datei ohne geänderte Einstellungen.

 Ergebnis der kamerainternen RAW-Bildverarbeitung (Hellig-
keit +1⁄3, Weißabgleich Wolkig, Bildstil Feindetail mit Sättigung 
+3 und Farbton -1, Autom. Belichtungsoptimierung Hoch).

 Hier haben wir die Bildhelligkeit, den 
Weißabgleich, den Bildstil und die Automa-
tische Belichtungsoptimierung angepasst. 
Mit der Sterntaste/-Touchfl äche lässt sich 
ein Vorher-Nachher-Vergleich aufrufen.

Defekte RAWs retten

Sollte ein RAW-Bild auf dem Computer ei-

nen Bildfehler anzeigen, können Sie versu-

chen, die RAW-Datei auf die Speicherkarte 

zu kopieren und in der G1 X Mark III zu ent-

wickeln. So etwas kommt zwar selten vor, 

ist uns aber schon passiert. Denken Sie da-

ran, die RAW-Datei vorab wieder so zu be-

nennen, wie es dem Aufbau der kamerain-

ternen Namensstruktur entspricht, zum 

Beispiel IMG_0001.CR2, sonst erkennt die 

G1 X Mark III das Bild nicht.
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8.2 Die mitgelieferte Software

https://www.canon.de/support/ G1 X 
Mark III

● CameraWindow DC  

● Digital Photo Professional  

● Picture Style Editor  

http://web.canon.jp/imaging/
picturestyle/

● Map Utility  

8.3 Bildüber tragung auf den 

 Computer
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CameraWindow 
DC

Einstellungen 
Importieren 1 zu den Ordner-

einstellungen 2 Importordner 3 

ner 4

Aus
Aufnahmedatum 

1 2 3 4
 Auswahl des Speicherverzeichnis-
ses für heruntergeladene Dateien.

 G1 X Mark III mit angeschlossenem 
Micro-USB-Schnittstellenkabel.
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Nach dem Importieren 

Digital Photo Professio-
nal

Windows-Explorer

OK

Bilder von Kamera importieren
Nicht über-

tragenen Bilder importieren Bilder für den Import 
auswählen Alle Bilder importieren 

Bilder für den Import auswählen

 Festlegen der Software, die nach 
dem Herunterladen automatisch 
gestartet werden soll.



260260

9.3  Steuer elemente neu belegen

Funktionszuweisung 

 Auslöser und Sterntaste

 Funkt. /  festlegen

AF/AE-Speicherung 

AE-Speicherung/AF 

 Auswahl des Bedienungselements, 
 dessen Funktion geändert werden soll.

 Festlegen, welche Werte mit dem Aus-
löser und der Sterntaste in den Zwischen-
speicher gelangen.
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AF/AF-Spei., keine AE-Spei. 

AE/AF, keine AE-Spei. 

/  Wahlräder

Wahlräder  

P Tv Av M 

/  Tastenbelegung

    und 
 (

 Im Modus Av sollen die Zoomstufen mit 
der Ringsteuerung und der ISO-Wert mit 
dem Einstellungs-Wahlrad justierbar sein.
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